um 292% — 
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8 ff entlichen An ſeiger des Amts Blatts Nro. 30. 


Marienwerder, | den 13ten Dezember 1839. 


12) Für das Koͤnigliche Forſtrevier Buͤlowsheide, find zum Verkauf von 
Bau, Nutz- und Brennhoͤlzern aller Art folgende Lizitationstermine pro Iiſtes 
Quartal 1840 angeſetzt worden und muß bei Veroffentlichung derſelben wieder: 
bolentlich darauf bingewieſen werden, daß der Verkauf des Holzmaterials mit 
Ausnahme der raupenfraͤßigen Stangenhoͤlzer, nur in dieſen Terminen und 
zwar an den Meiſtbletenden ſtattfindet, daher zu andern Zeiten weder Holz 
auf dem Stamm noch in Klaftern veräußert werden kaun. 


ri 


2 pro pro . 


— 


Mai) 
Namen der 


EEE bam e N PEN 
ro der Verſammlungsort 


3 Belaͤufſfe Jan. Febr. Maͤr it Morgens 9 Uhr 
2 * * . 5 a 25 gr 0 2 > 2 . { . 2 8 25 

1) Bülows heide | 3 3 | 1 Kruge Buͤlowoheide 

2 „Ellergrund 1 4 6% * desgl. Lippink 

3% Hammer 8810 desgl. Lippink 

42 Bankau nid 13. desgl. Heidemuͤhle 3 
5] Jeßewo 141 14 17 im Forſthauſe zu Dombrowo 
6 


Dobrau u. Zabiak 21 21 1.26 in der Puſtkowie Espen 


Ferner ſind zur Abgabe von raupenfräßigen Stangen, die in obigen Terminen 
aber auch verkauft werden, außerdem noch folgende Tage feſtgeſetzt: * 
71 Bankau 2522] 28 [ im Kruge zu Heidemuͤhle 
el Buͤlows helde 5 | 27 26 30 [ desgl. Buͤlows heide 
Bulowohelde, den 30 ſten November 1839. 
Det Königliche Dberförken, 

13) Für den pieſtgen Verwaltungsbezirk ſind zum offentlichen Verkaufe von 
Bau-, Nutz und Vernnbolzern gegen gleich baare Bezahlung, in den Mona⸗ 


Gorden ua, Februar und März k. J. folgende Ltzitationetermine anberaumt 
en: f 
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Jocſtbekauf Groddech den Teen Januar, A en Februer und zten Marz 
die Kaͤufer verſammeln ſich tm Forſth an ſe zu Hanſenwenkel, 
; Drieziain den 14ren Januar, 1 ten Febiugt * 10 cen März 
desgl. in der Puſtkowie Grzibeck, * IE 
„Neubaus den Ziiten Januar, 18ten. 54114 ae let Mir; 
2 im Forſthauſe zu Neuhaus, 
„Oſche, Adlecdorſt und. Atufich den 28jtın unte 25ſten Februar 
und 24jlen Marz 
desgl. in der hieſigen Oberfoͤrſtere i 
„* Charlottenthal, Pfatzplatz, Rehberg und Bebber vn re Ja, 
nuar, 7ten F brear und 5ten März 
desgl. im Dorfe konsk, H 
kabodda, Roſenthal and Koͤnigsbre ich den 10 en, 28ſten und 30ſten 
Januar, den 15 ten, 20ſten und 27 ſten Sebruar, den 12ten, 


5 1% n und 26 en Mürz. 11 di mate 
4 desgleichen im Dorfe Schlachtꝶaa—— 
De, am 29 ten November 1839. Königliche Oberſorſte ti, 


100 Der zwiſchen den Felomarken Gate kast und t moke bieſtgen 
Amts belegene, zum Revier Ziopnow gehoͤrige Forfliheit. Koͤbnkemichel von 
275 Morg. 81 IJ Kurhen, ſoll mit der darauf laſtenden Weldeberechtigung der 
priviligirten 55 zu Kramske und Grammattenbrück an den Meiſtbieten⸗ 
den veräußert werden. Außer der geſetzlichen Gerudſteuer, wird der Verkauf 
frei von dem Domainen Zins erfolgen, und dag Minimam des Kaufgeldes iR 
auf 49 Riblr. 5 ſgr. 9 pf. feſtgeſept. 1 

Den Terinin zu diefer Veräußerung * 2 PE TE nur 
k. J. Vormutags 9 Uhr bier an; geſetzt, und werden Erwerbsluſlige dazu mit 
dem Bemerken eingeladen, daß in, demſelben die nähern Wing anker, dieſen 
Veräußerung werden bekannt gemacht werden. 

Deutſch Crone, den Zten Dezember 1839. 

Koͤnigliches Domaiuen Rent, Amt. 


Koͤnigliches Lan d⸗ und Slabthetict 3 
en Nina A u f ge br. A r our i e n . 


15) In unſerm Depofitorto befinden ſich folginde Maſſen, deren Eigentbuͤmer 
theils unbekannt find, theils die Empfangnahme der darin befindlichen Gelder 


bisher verabſaͤumt baden: 
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A. Im Judicial Dip: ſitorio, 
1) die Jaͤgerſche Kuratelmaſſe mlt einem Beſtande von * Nele 11007 7 pf. 


2) die Gotieliede Dyckſche n 0 h mt 2 * 
3) die Muffe unbenannt I 5 — sr But 155 
4) die Maſſe Tbimm / Friedländer „414 19 Ion 
5) die Maſſe Tyimm % Guttow ski! 15 24 1 
d) die Chriſtian Willmſche Erben Spezialmaſſe 17 19 10 
7) die Maria Wolff oder Bierwolſſiche Spezialmaſſe 7 22 » 6 
8) die Tornelius Kroͤpnerſche Erben Spezlalmaſſe , 29 „ 26 5 
9) die Streumaſſe Schnamann c/a Braun. . 9 3 8 — 
10) die Piter Haßſche Kaufgeldermaſſe 2 15 9 — 
11) die Maſſe Kornatzki ofa Fengler „ — 25 7 
12) die Ooerfoͤrſter Siemenrothſche Spezia lmaſſe > 4.4 9 15 
B. Im P. pillen⸗Depoſitorio: 
13) die Peter Dockſche Kuratelmaſſe . . Dam 7 
14) die gacod Kleiaſeldſche Kuratelmaſſe + 1 11 2 
15) die Johann Dircksſche (senior) Pupilleumaſſe 2 5 — 
10) die Jopann Schulzſche Pupillenmaſſe ae er 


Die unbekannten Eigenthuͤmer oder deren Erben werden hierdurch aufger 
‚fordert, die Aaszabhlung dieſer Gelder ſchleunlgſt nachzuſuchen und ſich dabei 
gehörig zu legitimiren, da nach Ablauf von vier Wochen die Gelder zur weis 
tern Verwahrung und zum einſtwerligen Zinſengenuß an die Juſtiz⸗Offizianten⸗ 
ee lu. ot abgejenper 3 werden fern 


8 o r I a d u en . ö 
16). Der am agfch Januar 1831 zu e verſtorbene Altſiher Johann 
Jacob Maatz hat in ſeinem Teſtamente vom 13ten Februar 1828 für die Kin 
det feiner Schweſter Sophie Eliſabeth geb. Mach verehelſchten Müller Memg 
ein Legat von 200 Rthlr. binterlaſſen. Der Aufenthalt dieſer Legatare iſt bis 
jetzt nicht ermittelt worden, und iſt deßhalb dieſes Legat von den Univerſalerben 
Franz Bͤhmſchen Eheleuten und von den Mulegatoren der Carl Huͤbnerſchen Mi 
norennen in Anſpruch genommen. In Folge des von den Letzteren gemachten 
Antrages, werden die Kinder der Sophie Eliſabelh Nemtz geborene Naatz oder 
deren Erben ae en e in dem, auf den 30ſten Januar 1840 
10 Uhr Vormittags ver dem lat Reihe Kegel hierſelbſt angeſeh⸗ 
ien Termine zu ue 12 zum Empfange des Le⸗ 


* 


x 
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1 
gats als legitimirt angeſehen und ihnen die logirtken 200 Atbir. zur freien 
Dispoſttion werden verabfolgt werden, und die Hach erfolgter Präkluſton, ich 
etwa meldenden Legatare, alle Handlungen und Dispoſitiouen der Extrahenten 
anzuerkennen, und zu ubernehmen ſchuldig, von ihuen weder Rechnungsiegung 

„noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, fondern ſich lediglich 
mit dem, was alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden iſt, zu begnügen vers 
bunden find, Schlochau, den 18ten November 1839. ID Ne. e 

Koͤnigliches Land- und Stadtgericht, 


9 - \r Bu NEM 81731 
Verkauf von Grundſtuͤcken. 

Notbwendiger Verkauf. > 

| Dbderlauvdesgertcäht zu Marienwerder. ö 
17). Die im Dt. Croneſchen Kreiſe gelegene freie Allodial,Nittergüter⸗ Herr, 
ſchaft Clausdorff Nr. 33. wozu gegenwartig, außer dem Gute Claus borff, dloß 
das adel. Rittergut Neugoltz Nr. 186. geböret, abgeſchoͤtzt auf 62642 Nthle, 
3 ſgr. 9 pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehen, 
den Taxe, ſoll am 20ſten März 1840 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſud⸗ 

baſtirt werden. „ lee ae ene e 
Marienwerder, den 28ſten Auguſt 1839. 


* * Notbwendiger Verkauͤf. 
Land und Stadtgericht Marienwerder: 
18) Die den Kindern des Helnrich Chriſtoph Struͤbig gehoͤrige unwelt Dias 
rienwerder, am Bache Zipelle nahe am e ae e eme uebſt 
Pertinentlen, welche sub Nro. 4. der einzelnen Grundſtuͤcke im biefigen Hypo; 
tbekenbuche eingetragen ſtehet, und wozu außer der Papiermühle eine Mahlmüßle 
und Wirchſchaftsgebäͤude nebſt 1 Hufe 21 Morgen 116 [Kuchen euluiſch an 
Land gehören, und welche laut der in der Registratur einzuſehenden Taxe auf 


8854 Riblr. 2 ſgr. 8 pf, abgeſchaͤtzt iſt, fol den 16teu Mai 1840 au hie, 

ſiger Gerichtsſtelle verkauſt werden. ee km ibi 185 
Ir . — M eme im 
Rothwendiger Verkauf. 2 


19) Das in bieſiger Aleſtadt in der Baͤckerſtraße unter der Me. 212. bele⸗ 
gene, der Wittwe Anna Morchner erſter 14 17 el und zum Nachlaſſe des 

zamuel Heinrich Morchner gehörige Grundstück, a geſchaͤtzt auf 593 Rthlr. 
20 ſgr. 10 ph, ſoll am 17 en Janvaf 1840 Wormistags 11 uße an, der 
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ordentlichen Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Guͤnther ſubha⸗ 
ſtirt werden. Taxe, Hypotbekenſchein und Bedingungen find in der Negiſkia⸗ 
tur einzuſehen. Der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Maurergeſell Johann 


Eduard Morchner wird hierdurch zu dem Termine mit vorgeladen. ie 
Thorn, den 17 ten September 1889. 4 


Koöhigliches Land? und Stadtgericht. 
N Rothwendiger Verkauf. Bes 
Könkgliches Land und Stadtgericht zu Grau denz. 

20) Das zu Kommerau sub Nra. 13. belegene, der Witwe Schelske geßörlge 
Grundſtück, beſtehend aus einer Kathe und einem Morgen Land, gerichtlich abs 


geſchaͤtz auf 207 Ntblr. 15 Sgr., zu Folge der nebſt Hypoth.kenſcheln an 
unſeret Regiſtratur elufnſehenden Dare, ſoll in Termind den 25ften, Jahar 
1840 au ordentlicher Gerichtsſtelle fubgaſtirt werden. ae: “ 


Mochwendige Subhaſtation. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Graudenz. 

210 Das zur Amtsrach Haulſchen erbſchaftlichen Liquldatlonsmaſſe gehörige, 
za Boßwinkel sud Nro. f. belegene gerichtlich auf 566 Nithlr. taxirte Grund⸗ 
Huck, zufolge der nebſt Hypothenſchein in unſerer Regiſtratur elnguſehenden 
Taxe, ſoll im Termine den 17ten Marz 1840 an der Gerichts ſlaͤtte ſub / 
baſerk wire e e 1 N us 
N Notbwendiger Verkauf. n 
Koͤnigliches kand⸗ und Stadtgericht zu Graudenz. 

22) Das zu Nitzwalde sub Nro. 9. belegene, der Wittwe Kuͤhu gehoͤrige 
Grundſtück, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 640 Niblr. 5 ſgr., zufolge ber nebſt⸗ 
Hypothekenſchein in unferere Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine 
den 14ten Marz 1840 Vormittags 11 Ubr an ordentlicher Gerichtsſtelle 


1 - ** 


ſubhaſtirt werden. 


Notb wendiger Verkauf. a 
band, und Stadtgericht Strasburg. 

23) Das in der Stadt Strasburg sub Nro. 166. belegene Grundſtück der 
Tuchmacher ebend Heſſwehn, abgeſchaͤtzt auf 439 Rihlr. 15 ſgr., 
zafolge der nebſt Hypothekeuſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll am 15ten anuat 1840 Vormittags 11 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerlchtsſtelle ſubhaſ irt wer en. 7 a 

" Gteasburg. den 7ten Nove ber 1839. 


> 
— 


Königliches Land, und Stadtgericht. 
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1598 Metbwendiger Wertauk 57. 

ins Land, und Stadtgericht Stras burg. Lo 
23) Die zur Marlanna Ulanowskiſchen Pupillenmaſſe gehörigen in der Stadt 
Gurzuo belegenen Örundflüde als: 2 tur 30 ae 
Gurzno Haus Nro. 3. abgeſchaͤtzt auf 278 Rıple, 25 ſar. 

f 2 83. 7 80 8 4 pf. 
Brandhaus 13 


„ oil 10. 04 
Scheune Nr. 43. 4 % e 0 „„ ms 
3/3 Hufe Land LIV. 1 Tr VE Paar 
3/4 Hufe land CK...  ; „ 31 „ 13 4 
3/4 Hufe Land XVII. 1 13 4 


8 4 7 ＋ 51 2 J . 4a] 

zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur elnzu⸗ 
ſebenden Taxe ſollen am 25fın März 1840 Vormittags 11 Uhr in dem 
Haufe Gurzuo Nr. 3. ſubhaſtirt werden. 0 N 


Nochwendiger Verkauf. _ | 
185 Koͤnigliches faud: und Stadtgericht zu Stoß m. 
25) Die zu Honigfelde gelegeren Grugeſtücke der Iofepp Kwiatkowskiſchen 
Etzeleute, Nr. 9., gerichtlich are. t 303 Ottolr. 10 ſgr. der Mollendafchen 
Eßeleute Nr. 23., gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 50 Nthir. 12 ſar., zufolge der, 
vebſt Hypothekenſchein in unſerer Reg ⸗ ſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen in ter- 
mino den 7ten April 18 40 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſuthaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. ins 
26) Das dem Kaufmann J. Roſenheim zugehoͤrige, in der Stadt Roſenberg 
ub Nro. 34. gelegene Wohnhaus nebſt Stall und Gekoͤchsgarten, abgeſchaͤtzt 
nuf 400 Rihlr., gemaͤß der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 1 6ten Januar k. J. um 11 Uhr 
Wormittags an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Nat 2 N 
Roſenberg, den 24ſten September 1839. 970 8. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Maotbwendiger Verkauf. — — 0 
Land und Stadtgericht Pr. Friedland den 10. November 1839. 
27) Das hie ſelbſt sub Nro. 123. belegene € N) „ wozu ein Wopnp 15 
nebſt Stallanbau und 2 Gärten gehoren und das auf 86 Rıfir. 20 far. ge 
richtlich gewürdigt iſt, ſoll in termino_den Altea Mär, 1840 an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, n 0 l a . 


Gau 27, 
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Ver 5 a 


* 


28) Das in Klein 
itebend- aus einem guten Gebaͤude uebſt 


zſten Jauuar 1840 an den Weiſtötetenden verpachtet werden, 
au Oe und Stelle auf den 21ſten d. Mies 


eingeladen werden. kutſchen, den 90 


5 
chtung. 


r 


Crime in bieſigen Gütern belegene Kruggrund ſeüch be⸗ 


4 Morgen kaud und Garten, fell vom 
wozu ein Ternun 
anberaumt wird und Pachtluſtige 
en Dezember 1839. 


Der Koͤnigliche Kammerherr F. von Stangen. 


bnzeigen verſch 
29) Da mit dem 15 ten k. M. fur bie 
zum Weſtpreußiſchen tanöfhafıs: Vers 
baude gebörencen Pfandbrieſs-Schuld⸗ 
ner der geſetzliche Termin zur Einzab⸗ 
lung der Pfaudbriefs⸗Zinſen beginnt, 
ſo werden die betreſſenden Herrn Guts⸗ 
beſitzee hiemit aufgefordert, dieſer ihrer 
Verpflichtung ſpateſtens bis zum Auften 
k. M. pünktlich zu genuͤgen, indem 
von den alsdann vorpandenen Ruͤck— 
ſtaͤnden nicht nur viertel jahr ige Bir 
was» Zinſen berechnet, ſondern jene, 
auch durch ſofortige Mobiliar Erekunon 
oder Scqueſtration der verpfaͤndeten 
Gäter reglementemaͤßig beigetrieben 
werden muſſen, die Erteilung von 
Zahlungsfriſten aber außer dem Falle 
emer durch erhebliche, unberſchuldete, 
Ungluͤcksfaͤlle, die 8 Tage nach ihrem 
Eintritte angezeigt und unterſucht wer— 
den fein muͤſſen, herbeigeſuͤhrten Zah: 
lungs⸗Unẽfaͤhigkeit nicht 
wuferer Befugniſſe liegt. 


Marienwerder, den 20. Novbr. 1839. 
Königl. Weſtpr. Provinzial: 


— 


Landſchafts⸗ Direktion. 


— 


ledenen Inhalts. 
Poniewaz z dniem 15g pm. roz po- 
ay na się ustanowiony termin do ui- 
szczenianaleZacych sieDyrekeyitowa- 
rzystwa kredytowego Pruls zachod- 
nych,procentöw odlistöw zastawnych. 
Waywa się przeto niniéyszem wszyss- 
kich respective Posiadaczy Döbr; izhy 
obowigzkom swym w t&y mierze nay- 
pö2niey do dnia 31go p. m. niezawod- 
nie zadosyé uczynili, gdyz pöäniey,r 
wykazanych zalegfosci, nietylko Kwar- 
talne procenta obrac howane, lecz nadio 
takowe przez $rodki exekucyine albo 
sekwestracygDobr zastawnych,podiu 
urzadzeii towarzystwa sciagnięte bydz 
muszg, Udzielenie zas Prolongacyi co 
do uiszezenia tych procentöw, nie iest 
w naszéy mocy, wyigwszy wprzypad- 
ku iakowego nieszczgscia nie z wias- 
ney winy wynikfego, oktörym wszak- 
ze wdniu d$miu od daty nastgpionego. 


im Vereiche Dyrekcya zawiadomiong i Sledctwe 


przedsiewzietem bydz powinno. 
Kwidzyn, dnia 20go Listopada 1839. 
Kröl. Prusk. Zachod. Pro win- 
eyalnaDyrekcyaTowarzystwa 
Kredytowego. 
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30) Am 1Bten d. M. von 10 Uhr Vormittags ab, ſotlen in dem Königl. 

kagazin zu Mewe 10 Winspel Kleie und eille kleine Quautllät Roggen; Aus⸗ 
barfſel an den Meſſtbietenden gegen gleich baare Bezablung verkauft werden, 
welches Kaufluſtigen mit dem Vemerken bekannt gemacht wird, daß der Zu⸗ 


ſchlag nur bei annehmbaren Geboten erfolgen kann, indem andern Falls der 


Verkauf aus freier Hand erfolgen ſoll. 241 
Mewe, den Sten Dezember 1839. E arsch 1510 
> 2 Koͤnigliche Magazin -Rendantur. 


31) Unterzeichneter beabſichtige, einen Theil niedrig gelegener Forſtlan dereien, 
die zum größten Theil gute Wiefen: und Bruchgrundſtuͤcke enthalten, in Erb⸗ 
vacht zu Parzellen von 15 — 20 Morgen auszuthun. Ein Erbſtandsgeld ſoll 
davon nicht gezahlt, ſondern nur bis zum Aufbau eine geringe Caution depo⸗ 
mist werden und haben etwanige Acquirenten ſich wegen der uͤbrigen Bedingon⸗ 
-en und Annahme dieſer Stellen an den hieſigen iKendanien Herrn Arndt zu 
wenden. Behle bei Schoͤnlauke, 3 November 1839. ai 
n Ad 78; Der Oberamtmann Livonius. 
0 Nr 1 — Laien N W 
32) Ich zeige ergebenſt an, daß in meiner Brauerei ſtets alle Sorten von 
Eſſig und Sptict zu haben ſind. 

Diourch vortbeilhafte Einrichtung bin ich im Stande billige Preife zu 
ſtellen. Indem ich verſpreche reelle und prompte Bedienung, bitte ich, mich 
'mit geneigten Aufträgen beehren zu wollen. 1 2 
R N M. Sohn, Breiteſtraße Nr. 31. zu Marienwerder. 


Need 


33) Ein mit guten Zeugniffen werfeßener unverheiratheter Gaͤrtner, der zugteich 


„Sägen ıft, finder fofore ein Unterfommen bei dem Gutsbeſther Amtmann Schloß 
auf Guttowo Kreiſes Strasburg. e ee 


. “lt 


Ax. } um 


